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KOMET WILD (1960 b)

Herrn Paul Wild, Assistent am Astronomischen Institut der Universität

Bern, ist Ende März mit Hilfe der neuen Schmidt-Kamera der

Sternwarte Zimmerwald die photographische Entdeckung eines neuen

Kometen gelungen, der damals als ein sehr schwaches nebelhaftes
Gebilde (etwa 16. Grösse) im Sternbild des Löwen sich bewegte. Wir

gratulieren herzlich

Der Komet entfernte sich bereits von der Sonne und von uns und

nahm rasch an Helligkeit ab, aber seine Bahn erwies sich zur Ueber-

raschung des Entdeckers als elliptisch. Die genauen Bahnelemente,
unter Berücksichtigung aller zur Verfügung stehenden Beobachtungen,
stehen noch aus, doch dürften sie zwischen folgenden Grenzen liegen :

Periheldurchgang I960 März 16 März 22

Abstand des Perihels vom
166° 169°

aufsteigenden Knoten
Knotenlänge

1 1950.0 0 358° 5

Bahnneigung 19.° 5 20°
Halbe grosse Bahnachse 5.3 A. E. 6.3 A.E.
Exzentrizität 0.64 0.69
Perihel-Distanz 1.91 A. E. 1.95 A. E.

Aphel-Distanz 8.69 A. E. 10.65 A. E.
Umlaufszeit 12.2 Jahre 15.8 Jahre

(Cire. I.A.U. 1719, 1722, 1724).
R. A. Naef

ENTDECKUNG VON SUPERNOVAE IN DEN SPIRALNEBELN

NGC 4496 UND NGC 4096

Dr. Milton L. Humason, der auch nach seinem offiziellen Rücktritt
weiterhin als emsiger Beobachter auf Mt. Wilson und auf Mt. Palomar

tätig ist, hat am 17. April I960 eine Supernova 12. Grösse im Nordosten

des Nebels NGC 4496, und am 17. Juni I960 eine solche von 14.

Grösse im Nordosten von NGC 4096 entdeckt. (Und weiter am 18. Juni
1960 einen neuen, schwachen Kometen Beide Sternexplosionen sind
in den äussersten Gebieten offener Spiralnebel erfolgt.

912


	Komet Wild (1960 b)

